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Inhalt der Anfrage:  
 

Die Jugendgewalt nimmt deutlich zu, wie in einem Bereicht der NOZ vom 24.November 2009 

zu entnehmen war. Die Zahl der registrierten Körperverletzungen durch Kinder und Jugendli-

che im Bereich der Polizeidirektion Osnabrück ist auf 1671 Fälle gestiegen, die Zahl der ge-

fährlichen Angriffe mit Messern oder anderen Gegenständen auf 366. Die Gewaltbereitschaft 

unter jungen Menschen ist erschreckend, so der hiesige Polizeipräsident Rolf Sprinkmann in 

der NOZ. 

Ausweislich der Kriminalstatistik hat auch der Widerstand gegen die Polizei in Niedersach-

sen mit 2.500 Fällen einen neuen Höchststand erreicht. Der niedersächsische Innenminister 

beklagt einen zunehmenden Autoritätsverlust. In den vergangenen sieben Jahren sei die 

Zahl der Straftaten gegen Polizisten landesweit um 60% gestiegen. 72% der Fälle betrafen 

alkoholisierte Täter, 90% von ihnen waren männliche Erwachsene. In der Polizeidirektion 

Osnabrück waren das im vergangenen Jahr 454 Fälle.  

Vor diesem Hintergrund fragen wir die Verwaltung: 

 

1.) Wie hat sich die Zahl der Straftaten gegenüber Polizisten in den letzten sieben Jah-

ren in Osnabrück entwickelt und in welchem Kontext treten diese insbesondere auf? 

2.) Wie sieht die Entwicklung bei der Jugendkriminalität aus? 

3.) Welche Maßnahmen der Prävention ergreift die Stadt, gemeinsam mit Partnern die 

Zahl solcher Straftaten zu reduzieren? 

 
 
 
gez. Dr. E. h. Fritz Brickwedde 
CDU-Fraktionsvorsitzender 


